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Antrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, 
Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, 
Kerstin Radler, Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Bernhard Seidenath, Tanja Schorer-Dremel, Alfons Brandl, Dr. Martin Huber, 
Andreas Lorenz, Dr. Beate Merk, Martin Mittag, Helmut Radlmeier, Steffen Vogel, 
Carolina Trautner CSU 

Verunsicherungen der Bevölkerung wegen PFOA-Belastung entgegenwirken  

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag begrüßt den Erfolg der Staatsregierung zur Sanierung der öffentlichen 
Trinkwasserversorgung, u. a. die Installation von Aktivkohlefilteranlagen im Landkreis 
Altötting, die aufgrund der Kontamination der Umwelt im Jahr 2008 infolge der Freiset-
zung von Perfluoroktansäure (PFOA) in einem Industriebetrieb in Gendorf erforderlich 
geworden sind. 

Ebenso begrüßt der Landtag die Wiederholung der Human Biomonitoring Studie (HBM-
Studie) im Landkreis Altötting mit dem Ziel, den Rückgang der internen PFOA-Belas-
tung nach dem Ablauf einer Halbwertszeit zu untersuchen. 

Um möglichen Verunsicherungen der Bevölkerung entgegenzuwirken, hält es der Land-
tag für gut, im Rahmen vorhandener Stellen und Mittel alle Bewohner des Landkreises, 
die 2018 nicht an der HBM-Studie teilgenommen haben und bei denen insofern kein 
Referenzwert vorliegt, sodass ihre Teilnahme an der aktuellen Studie nicht sinnvoll er-
scheint, durch niedrigschwellige Informationen auf die Möglichkeit einer umweltmedizi-
nischen Beratung, die ggf. auch eine Blutuntersuchung umfassen kann, hinzuweisen. 

 

 

Begründung: 

In einem Industriebetrieb in Gendorf im Landkreis Altötting wurde Perfluoroktansäure 
(PFOA) bis zum Jahr 2008 zur Herstellung von Fluorpolymeren eingesetzt. Im Rahmen 
dieser Anwendung ist es zu einer großflächigen Kontamination der Umwelt und einer 
Belastung des Menschen gekommen. Dabei wurde kontaminiertes Trinkwasser als we-
sentliche Quelle für die interne PFOA-Belastung der Bevölkerung identifiziert. 

Zur Feststellung der aktuellen internen Belastungssituation der Bevölkerung im Land-
kreis Altötting mit PFOA wurde im Jahr 2018 vom Staatsministerium für Gesundheit und 
Pflege eine Humanbiomonitoring (HBM)-Untersuchung veranlasst. An der Studie nah-
men 906 Personen teil, die eine berufliche PFOA-Exposition verneint hatten. Im Ergeb-
nis überschritten deren PFOA-Blutgehalte im Median die im Jahr 2020 von der HBM-
Kommission des Umweltbundesamts abgeleiteten sogenannten HBM-II-Werte. 

Erfreulicherweise liegen alle im Landkreis Altötting gemessenen PFOA-Konzentratio-
nen im Trinkwasser seit 2018 deutlich unterhalb der gesundheitlich relevanten Leit- und 
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Maßnahmenwerte. Somit wurden die gemäß der HBM-Kommission erforderlichen be-
völkerungsbezogenen Maßnahmen mit der konsequenten Sanierung der Trinkwasser-
versorgungen im Landkreis Altötting umgesetzt. 

Im Nachgang zu diesem Umweltskandal müssen alle Bürger niedrigschwellig auf die 
Möglichkeit zur umweltmedizinischen Beratung, die im Ergebnis auch eine Blutuntersu-
chung umfassen kann, hingewiesen werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders 
u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Bernhard Seidenath, Tanja Schorer-Dremel, Alfons Brandl u.a. CSU 
Drs. 18/23174 

Verunsicherungen der Bevölkerung wegen PFOA-Belastung entgegenwirken  

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Susann Enders 
Mitberichterstatterin: Kerstin Celina 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit und Pflege federführend zu-
gewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 76. Sitzung am 
21. Juni 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Bernhard Seidenath 
Vorsitzender 

 



 

18. Wahlperiode 27.09.2022 Drucksache 18/24160 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, Hans 
Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, 
Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Bernhard Seidenath, Tanja Schorer-Dremel, Alfons Brandl, Dr. Martin Huber, 
Andreas Lorenz, Dr. Beate Merk, Martin Mittag, Helmut Radlmeier, Steffen Vogel, 
Carolina Trautner CSU 

Drs. 18/23174, 18/23946 

Verunsicherungen der Bevölkerung wegen PFOA-Belastung entgegenwirken  

Der Landtag begrüßt den Erfolg der Staatsregierung zur Sanierung der öffentlichen 
Trinkwasserversorgung, u. a. die Installation von Aktivkohlefilteranlagen im Landkreis 
Altötting, die aufgrund der Kontamination der Umwelt im Jahr 2008 infolge der Freiset-
zung von Perfluoroktansäure (PFOA) in einem Industriebetrieb in Gendorf erforderlich 
geworden sind. 

Ebenso begrüßt der Landtag die Wiederholung der Human Biomonitoring Studie (HBM-
Studie) im Landkreis Altötting mit dem Ziel, den Rückgang der internen PFOA-Belas-
tung nach dem Ablauf einer Halbwertszeit zu untersuchen. 

Um möglichen Verunsicherungen der Bevölkerung entgegenzuwirken, hält es der Land-
tag für gut, im Rahmen vorhandener Stellen und Mittel alle Bewohner des Landkreises, 
die 2018 nicht an der HBM-Studie teilgenommen haben und bei denen insofern kein 
Referenzwert vorliegt, sodass ihre Teilnahme an der aktuellen Studie nicht sinnvoll er-
scheint, durch niedrigschwellige Informationen auf die Möglichkeit einer umweltmedizi-
nischen Beratung, die ggf. auch eine Blutuntersuchung umfassen kann, hinzuweisen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage)

Vorab ist über den Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Vielfalt auch an privaten Schu-

len kindbezogen fördern" auf Drucksache 18/22897 gesondert abzustimmen.

Ich rufe die Listennummer 42 der Anlage zur Tagesordnung auf: Antrag der Abgeord-

neten Martin Hagen, Matthias Fischbach, Julika Sandt und andere und Fraktion (FDP) 

betreffend "Vielfalt auch an privaten Schulen kindbezogen fördern", Drucksa-

che 18/22897.

Der federführende Ausschuss für Bildung und Kultus empfiehlt die Zustimmung mit der 

Maßgabe, dass folgende Änderungen durchgeführt werden:

Erstens. Satz 1 wird gestrichen. Zweitens. Im neuen Satz 1 wird nach den Wörtern 

"wird aufgefordert" das Wort "schriftlich" eingefügt.

Wer dem Antrag der FDP-Fraktion mit den vorgeschlagenen Änderungen zustimmen 

möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der 

GRÜNEN, der FREIEN WÄHLER, der SPD und der FDP. Gegenstimmen! – Das ist 

der fraktionslose Abgeordnete Swoboda. Stimmenthaltungen! – Das sind die AfD-

Fraktion sowie die weiteren fraktionslosen Abgeordneten. Damit ist dem Antrag ent-

sprochen.

Nun kommen wir zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)
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Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der GRÜNEN, der 

FREIEN WÄHLER, der AfD, der SPD und der FDP. Gegenstimmen? – Keine. Enthal-

tungen? – Das sind die drei anwesenden fraktionslosen Abgeordneten. Damit hat der 

Landtag diese Voten übernommen.
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